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Grußwort

Liebe alle,

„Frühling lässt sein blaues Band wieder 
flattern durch die Lüfte; süße, wohlbe-
kannte Düfte streifen ahnungsvoll das 
Land. Veilchen träumen schon, wollen 
bald kommen.“
„Er ist´s“ heißt das Gedicht von Eduard 
Mörike. Sicher werden es einige kennen; 
manche vielleicht sogar 
noch auswendig seit der 
Schulzeit. Ich leider nicht, 
aber der Anfang kommt 
mir immer sofort in den 
Sinn, sobald die ersten 
längeren Sonnentage auf-
tauchen und die Strahlen 
warm auf mein Gesicht 
fallen. Wenn es morgens 
langsam wieder heller 
wird ist das für mich wie 
Balsam für die Seele. Man 
erwacht sprichwörtlich 
aus dem Winterschlaf.
Gut, unser Frühling ist 
häufig nicht so, wie man ihn aus dem 
Bilderbuch, oder in diesem Fall Gedicht-
band kennt. Manchmal wirkt er recht 
herbstlich. Aber für alles gibt es ja dann 
Weisheiten, die die Realität wieder so 
zurechtrücken, dass es wieder stimmt. 
„Der April macht, was er will“ zum Bei-
spiel. „Der Mai ist gekommen, die Bäu-
me schlagen aus“ lässt ebenfalls Raum 
für Interpretationen. Vielleicht schlagen 
die Bäume auch nur, vom Sturm gebeu-
telt, um sich. Aber es hilft schon, sich 

das Wetter schön zu reden. Das Prinzip 
heißt Hoffnung. Es werden auch wieder 
bessere Tage kommen, und wie soll man 
sie wirklich zu schätzen wissen, wenn 
man sie nicht mit den schlechteren ver-
gleichen kann?
Wie ein Blatt im Wind mag sich vielleicht 
mancher fühlen, wenn er oder sie schein-
bar ziellos durchs Leben gescheucht 

wird, unzufrieden damit, 
was man bisher erreicht 
hat und ahnungslos, wo 
man hintreibt, bis man 
sich gelegentlich wieder 
bewusst wird, dass eigent-
lich der Augenblick zählt, 
den man genießen muss, 
oder kann oder sollte.
Was war, kann man nicht 
beeinflussen. Der Winter 
ist vorbei. Was kommt 
weiß niemand genau, aber 
darauf haben wir zum 
Teil Einfluss. Der Augen-
blick ist jetzt und er wird 

immer dann schöner, wenn wir lächeln. 
Ob in uns hinein, oder besser noch für 
andere sichtbar. Kostet ja nichts, nur ge-
legentlich etwas Überwindung, wenn 
wir meinen, uns ist gerade nicht danach. 
Kann man bestimmt üben. Ich versuch´s 
einfach mal ...   :-)
Siehste! Geht doch.

Jan Nahmen Ketelsen
Ihr und euer
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„Er ist´s“ heißt es bei Mörike. „Wer 
wird´s?“ heißt es in unserer Kirchenge-
meinde. Lange sind wir durch unruhiges 
Fahrwasser geschaukelt. Unschuldig hin-
eingeraten. Ohne fremdes Zutun. So hat 
Kirsten Hoffmann-Busch nun den Ent-
schluss gefasst, dass 
eine Veränderung gut 
tun wird und nach 
zwölf Jahren Ab-
schied von unserer 
Gemeinde genom-
men. Wir wünschen 
ihr und ihrer Fami-
lie von Herzen alles 
Gute in ihrer neuen 
Gemeinde und in ihrem neuen Lebens-
mittelpunkt, nah bei ihrer alten Heimat.
Wir haben sie in einem festlichen Got-
tesdienst in der vollbesetzten Kirche am 
9. Februar verabschiedet. Vom neuen 
Propst Mathias Lenz wurde sie offiziell 
entpflichtet. Nach dem Gottesdienst gab 
es bei Kaffee und Kuchen noch viele gute 
Wünsche mit auf den Weg. 
Doch das klärt noch nicht den Punkt: 
Wer wird’s? In diesem Augenblick wis-
sen wir es noch nicht. Vakanz wird diese 
Zeit genannt. Wenn man es nachschlägt, 
findet man heraus, dass es „das Freisein/
Leersein“ bedeutet. So werden wir, Stand 
jetzt, eine Zeit lang wie ein Blatt im Wind 
führungslos herumwehen ...?

Nein, natürlich nicht. Es ist für Vertre-
tung gesorgt. Sicherlich wird es nicht 
immer reibungslos laufen und wir wer-
den uns auf das Notwendige konzent-
rieren müssen. Aber die Stelle ist aus-
geschrieben und bis Ende Februar läuft 

die Bewerbungsfrist. 
Obwohl die Zahl der 
Pastoren immer klei-
ner wird, hoffen wir 
vom KGR auf einige 
Bewerbungen. 
Bis ein neuer Pastor 
oder eine Pastorin ge-
funden ist, werden uns 
Thurid Pörksen und 

Gabi Kliefoth weiterhin unterstützen. 
Dabei übernimmt Thurid hauptsächlich 
die Gottesdienste, Taufen und Beerdi-
gungen und Gabi den Konfirmanden-
unterricht, die Konfirmation und Hoch-
zeiten. Und sie unterstützt den KGR bei 
Verwaltungsaufgaben. Dafür sagen wir 
schon jetzt herzlichen Dank. Wir sind 
froh, dass wir euch haben!
Vakanz heißt aber eben auch, dass eini-
ge Angebote oder Gottesdienste bis auf 
Weiteres erst einmal nicht stattfinden 
können. Dazu zählt zum Beispiel die 
Kirche mit Kindern oder der Pfingst-
gottesdienst im Grünen.
Aber der KGR ist guten Mutes, dass 
sich alles fügen wird, zum Wohl der Ge-
meinde.

Vakanz

Vakanz in St. Johannis



5

Verabschiedung

Die Verabschiedung in Bildern
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Gottesdienstreihe

Normalerweise gibt es für jeden 
Sonntag einen bestimmten Bibel-
textabschnitt, der gelesen und in der 
Predigt bedacht werden soll. Von 
einem Sonntag zum anderen wech-
seln Texte und Themen und haben 
oft genug gar nichts mit den vorher-
gehenden zu tun. Es 
bleibt so bei einer oft 
oberflächlichen Be-
trachtung. Auch fürs 
Nachdenken über 
den Zusammenhang 
des jeweiligen Ab-
schnittes im Kapitel 
oder Buch der Bi-
bel und den histori-
schen Kontext bleibt 
zu wenig Zeit.

Darum möchten wir 
jetzt einladen, über einige Wochen 
nur ein Buch der Bibel zu bedenken 
und uns ganz langsam hineinzulesen 
in die uralten Schöpfungsgeschich-
ten aus dem ersten Buch der Bibel. 
GENESIS (Schöpfung) heißt dieses 
Buch bei uns, die Juden nennen es 
IM ANFANG. Wir fragen uns, wie 
alles anfing und wie es weiterging.

‚Wir‘, das sind Birgit Wildeman und 
andere Kirchenmusikerinnen, und 
Thurid Pörksen, Pastorin i.R., die so 
lange die Gottesdienste in St. Johan-
nis halten wird, bis eine neue Pasto-
rin oder ein neuer Pastor für die Ge-
meinde gefunden ist.

In diesen Gottesdiensten wird viel 
Musik erklingen, um den Worten 
und Gedanken tieferen Raum zu 
schaffen, dass sie umso wirksamer 
werden. Im Anschluss an diese Got-
tesdienste gibt es ein Fortsetzungs-
Tee-Gespräch.

Herzlich willkommen! 

Wie alles anfing – und wie es weiterging
eine andere Gottesdienstreihe von Mitte Februar bis Pfingsten
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Gottesdienstreihe

Termine:

16. Februar Die Schöpfung – Gottes Geselligkeit, Gottes Wir
23. Februar „Machen wir Menschen in unserem Bilde, nach 

unserem Gleichnis“
2. März „Füllt die Erde und werdet ihrer mächtig“

16. März Von den Namen
30. März „Hauch des Lebens“ (Genesis 2)
13. April „Hosianna“
17. April

(Gründonnerstag)
Abendmahl – Passahmahl – Gastmahl

18. April
(Karfreitag)

„Vater, Vater, warum hast Du mich verlassen (Psalm 22)

20. April
(Ostermorgen)

Vom Licht

20. April
(Ostersonntag)

„Wer wälzt den Stein?“ – Von Wandelsteinen

27. April Adam und Eva – Leben im Garten
18. Mai Die Schlange – Gut und Böse
25. Mai „Bin ich meines Bruders Hüter?“ – Kain und Abel
1. Juni Noah und die Arche und die große Flut
8. Juni

(Pfingsten)
Die Taube
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Informationen

Gottes Segen für neun Jugendliche

Abschied

• Linnea Berger, Wrixum
• Johanna Brodersen, Midlum
• Rasmus Brodersen, Midlum
• Tim Ketelsen, Nieblum
• Inna Martens, Oevenum

• Eleen Meyer, Oevenum
• Reyk Rode, Nieblum
• Mats Schulz, Witsum
• Evelina Seibel, Midlum

Die Konfirmand*innen 2025

Fünf Mädchen und vier Jungen werden 
in diesem Jahr in St. Johannis konfir-
miert. Am Sonntag, 4. Mai, werden sie  
um 10 Uhr im Festgottesdienst einge-
segnet.
Auf dem Weg dahin werden sie sich am 
Sonntag, 23. März um 10.15 Uhr in ei-
nem Vorstellungsgottesdienst der Ge-
meinde zeigen: Dann gestalten sie den 
Gottesdienst, den sie zuvor gemeinsam 
vorbereitet haben.

Erstmals begeben sich in diesem Jahr 
alle Konfirmand*innen der Insel ge-
meinsam auf Konferfahrt. Gemeinsam 
mit den Pastor*innen Gabi Kliefoth 
und Lars Aue sowie einigen Mitglie-
dern aus den Kirchgemeinderäten, 
geht es am ersten April-Wochenende 
nach Lübeck.
Der neue Konferkurs wird voraussicht-
lich nach den Sommerferien starten.

Anfang Februar erhielten wir die Nach-
richt, dass unser langjähriges Kirchen-
gemeinderatsmitglied Brar 
Braren verstorben ist. Lange 
hatte er sich seiner Krank-
heit tapfer gestellt, doch nun 
hat er den Kampf verloren. 
Brar war zum zweiten Mal 
in den Kirchengemeinderat 
gewählt worden. Er über-
nahm dort als Maurermeis-
ter unter anderem Aufga-
ben im Bauausschuss, wo er mit seinem 
Fachwissen eine große Unterstützung 

war. Für einen längeren Zeitraum er-
setzte er die Küsterin, als sie aus gesund-

heitlichen Gründen ihr Amt 
nicht ausführen konnte. 
Auch im Singkreis brachte 
er sich ein. Unlängst hatte er 
aus persönlichen Gründen 
seinen Lebensmittelpunkt 
auf das Festland verlegt, wo 
er auch seine letzte Ruhe-
stätte fand. Seine hilfsberei-
te unkomplizierte Art wird 

uns fehlen. Unser Mitgefühl gilt allen, 
die ihn lieb haben.
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Karfreitag
Der Gottesdienst am Karfreitag, 18. 
April, findet um 10 Uhr in St. Johannis 
statt. Der Altar ist leergeräumt, auf dem 
Boden liegt ein großes Kreuz. Auch 
die letzte Kerze erlischt. Die Orgel ver-
stummt, keine Glocke läutet. Die Auf-
merksamkeit richtet sich auf das Kreuz 
und das Sterben Jesu.

Ostermorgen
Der Gottesdienst am frühen Ostermor-
gen beginnt in der Finsternis. Am An-

fang ist es dunkel, dann leuchtet das 
Licht der Osterkerze auf. So kann man 
Auferstehung erleben am Ostermorgen, 
20. April, um 5.30 Uhr in St. Johannis.

Ostergottesdienst
Auch der Ostergottesdienst lobpreist  
das Licht. Wir feiern ihn am Ostersonn-
tag, 20. April, um 10 Uhr in St. Johan-
nis. Für Groß und Klein ist etwas dabei 
und die Orgel und der Inselposaunen-
chor sorgen für fröhliche Musik.

Besondere Gottesdienste

Gründonnerstag

„Das letzte Abendmahl“ wird gefeiert zur 
Erinnerung an Jesu Abschied von seinen 
Weggefährten. Er wollte mit ihnen das 
Passahmahl feiern und damit die Befrei-
ung des Volkes Israel aus der Sklaverei.
Am Gründonnerstag laden wir darum zu 
einer Mahlfeier ein, die Elemente eines 
Passahmahls aufnimmt: Wein und Brot, 
wie wir sie kennen, aber auch Bitterkräu-
ter, Eier, Äpfel, Nüsse und Mandeln, Salz 
und Licht – Geschichte(n) Gastlichkeit 
und Wegzehrung. Gründonnerstag vol-
ler stärkender Rückblicke auf dem Weg 
ins Offene.

Passahmahl – wie Jesus Abschied feierte:
Festliches Essen & Geschichten von 
Aufbruch und Befreiung

17. April 2025 um 17 Uhr in der Kirche
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Gottesdienste

Sonntag, 2. März
Estomihi

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen
und Jutta Hinrichsen

Sonntag, 9. März
Invocavit

10.15 Uhr Inselgottesdienst
     in Boldixum
kein Gottesdienst in St. Johannis

Sonntag, 16. März
Reminiscere

10 Uhr Gottesdienst mit Taufe
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen
und Barbara Pfalzgraff

Sonntag, 23. März
Okuli

10.15 Uhr Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmandinnen und Konfirmanden
mit Pastorin Gabi Kliefoth
und Barbara Pfalzgraff

Sonntag, 30. März
Lätare

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen
und Barbara Pfalzgraff

Sonntag, 6. April
Judika

10.15 Uhr Inselgottesdienst
     in Boldixum
kein Gottesdienst in St. Johannis

Sonntag, 13. April
Palmarum

10 Uhr Gottesdienst mit Taufe
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen
und Birgit Wildeman

Donnerstag, 17. April
Gründonnerstag

17 Uhr Passahmahl in der Vierung
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen
und Birgit Wildeman
Lieder - Gespräche - Gebete und Genuss

Freitag, 18. April
Karfreitag

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen
und Birgit Wildeman & Tatjana Pavlenko

Sonntag, 20. April
Misericordias Domini

5.30 Uhr

10 Uhr

Gottesdienst am Ostermorgen
mit Pastorin Gabi Kliefoth
und Birgit Wildeman
Ostergottesdienst
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen
und Birgit Wildeman & Inselposaunenchor

Gottesdienste im März und April

[Kirchenbus]

[Kirchenbus]
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Montag, 21. April
Ostermontag

10.15 Uhr Inselgottesdienst
    in Boldixum
kein Gottesdienst in St. Johannis

Sonntag, 27. April
Quasimodogeniti

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen
und Birgit Wildeman

Sonntag, 4. Mai
Misericordias Domini

10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
mit Pastorin Gabi Kliefoth
und Birgit Wildeman & Singkreis St. Johannis & 
Inselposaunenchor

Sonntag, 11. Mai
Jubilate

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastor i.R. Frank Lotichius
und Katharina Rau, Kantorin auf Amrum

Sonntag, 18. Mai
Kantate

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen
und Birgit Wildeman

Sonntag, 25. Mai
Rogate

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen
und Birgit Wildeman

Donnerstag, 29. Mai
Christi Himmelfahrt

10.15 Uhr Inselgottesdienst
    in Süderende
kein Gottesdienst in St. Johannis

Gottesdienste im April und Mai

Gottesdienste

Aktuelle Änderungen unter www.friesendom.de/gottesdienste

[Kirchenbus]

[Kirchenbus]

Um schnell, aktuell und kurzfristig 
informieren zu können, haben wir 
uns für einen kompletten Neustart 
im Internet entschieden.
Klaus-Uwe Nommensen hat unserer 
Seite „Friesendom.de“ ein neues 
Gesicht gegeben. Schauen Sie doch 
einmal hinein!
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Aus dem Kirchenkreis

Ein Jahr nach der ForuM-Studie
Kirchenkreis NF baut seine Präventionsarbeit kontinuierlich aus

Ein Jahr liegt die Veröffentlichung der 
sogenannten ForuM-Studie zurück. Die 
Ergebnisse waren eindeutig: Sexuali-
sierte Gewalt in unserer Kirche geht uns 
alle an. „Das Leid, das den Betroffenen 
in unseren Räumen zugefügt wurde, be-
lastet mich, belastet uns alle sehr. Wir 
müssen alles dafür tun, dass unsere 
Räume Schutzräume sind und bleiben“, 
erklärt Propst Mathias Lenz.
Schon 2018 hatte die Nordkirche des-
halb alle kirchlichen Trägerschaften 
durch das Präventionsgesetz verpflich-
tet, Risikoanalysen für ihre Einrichtun-
gen durchzuführen und verbindliche 
Schutzkonzepte zu erstellen. Oliver 
Nitsch treibt diesen Prozess seit 2020 
für den Kirchenkreis Nordfriesland vo-
ran und bietet auch den Trägern und 
Kirchengemeinden aktive Unterstüt-
zung bei der Umsetzung an.
Nun gehe es darum, Betroffene stärker 
zu beteiligen und die Aufarbeitung von 
Fällen voranzutreiben. „Eine große He-
rausforderung, vor der wir stehen, da 
jeder Fall sehr indiviuduell ist“, sagt Oli-
ver Nitsch. In naher Zukunft möchte er 
die Gemeinden bei der Erstellung eige-

ner Schutzkonzepte und einer Risiko-
nanalyse weiter unterstützen. Ab Mitte 
des Jahres bietet er Online-Kurse an, in 
denen er komprimiert praxisnahe An-
leitungen für Konzepte und Analysen 
geben wird.

Weitere Informationen und den Hand-
lungsplan finden Sie unter www.kirche-
nf.de, die Ergebnisse der ForuM-Studie 
unter www.forum-studie.de.

Menschen, die sexuelle Übergriffe oder 
Grenzverletzungen erlebt oder davon 
erfahren haben, können sich wenden 
an:

Die Meldebeauftragte des Kirchenkrei-
ses Nordfriesland, 
Pastorin Katrin Hansen, 
Tel: 0151/74233940
meldebeauftragte@kirche-nf.de

UNA Unabhängige Ansprechstelle:
montags von 9–11 Uhr und
mittwochs von 15–17 Uhr
unter 0800 – 0220099 (kostenfrei)
oder una@wendepunkt-ev.de

Die vollständige Rede von Propst Mathias Lenz findet man hier:
https://kirche-nf.de/propst-matthias-lenz-nordfriedland-ist-bunt-
und-blaumachen-ist-keine-alternative/
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Aus dem Kirchenkreis

„Nordfriesland ist bunt,
und Blaumachen ist keine Alternative!“
Propst Mathias Lenz sprach am 8. Febru-
ar auf der Demonstration für Demokratie 
und Vielfalt in Leck. Hier seine Rede, aus 
Platzmangel leicht gekürzt:
„Liebe Leute, Nordfriesland ist bunt und 
bleibt bunt. Deutschland ist bunt und 
bleibt bunt. Und Blaumachen ist keine Al-
ternative für Deutschland! Wir wollen ein 
Zeichen setzen gegen diejenigen, die uns 
weismachen wollen, eine Mehrheit in die-
sem Land wolle eine Politik der Ausgren-
zung, der Vorurteile und der Hassparolen.
Nur zur Erinnerung: Der erste Artikel des 
Grundgesetzes lautet: „Die Würde des 
Menschen ist unantastbar“. Die Würde 
jedes Menschen! Nicht nur der deutschen 
Menschen, sondern jedes Menschen, ob 
er aus Syrien kommt oder Afghanistan, 
aus dem Irak, aus dem Sudan oder aus 
Somalia. Und ich will auch daran erin-
nern, warum dies der erste Artikel unse-
res Grundgesetzes ist. Weil wir in der 
nationalsozialistischen Gewaltherrschaft 
erlebt haben, was passiert, wenn völki-
sches Denken und Demokratieverach-
tung an die Macht kommen. Was passiert, 
wenn rechtsextremistisches Gedankengut 
die Politik bestimmt. Wenn die Würde 
eines jedes Mensch in einer Gesellschaft, 
in einem Staat in Frage gestellt oder ein-
geschränkt wird, dann endet das in einer 
Katastrophe.
Und noch etwas dürfen wir nicht verges-
sen: Die Not und Verzweiflung der Men-

schen, die als Geflüchtete in unser Land 
kommen und hier leben. Die meisten Men-
schen, die als Flüchtlinge zu uns kommen, 
waren in ihren Herkunftsländern an Leib 
und Leben bedroht und suchen Schutz 
für sich und ihre Familien. Es ist schäbig, 
daraus ein Bedrohungsszenario für die Si-
cherheit in Deutschland zu machen. Und 
ja, es gibt große Herausforderungen, die 
im Zusammenhang mit Geflüchteten in 
unserem Land stehen. Und es gibt schreck-
liche Ereignisse, die Einzelne, die zu uns 
gekommen sind, zu verantworten haben. 
Die Trauer und der Schmerz derer, die 
davon betroffen sind, gehen mir ans Herz 
und machen mich wütend. Aber daraus 
Vorurteile zu machen und alle Geflüch-
teten unter Generalverdacht zu stellen, ist 
verantwortungslos. 
Als Christ und als Propst des Kirchenkrei-
ses Nordfriesland sage ich: Rassismus, In-
toleranz und Demokratie feind lichkeit sind 
mit unserem christlichen Glauben und mit 
unseren christlichen Werten nicht verein-
bar. Der Gott der biblischen Tradition, der 
uns auch mit Juden und Muslimen verbin-
det, hat ein besonderes Auge auf alle Men-
schen, die bedroht und auf der Flucht sind. 
An dieser Parteilichkeit Gottes kommen 
wir nicht vorbei.
Nordfriesland ist bunt und bleibt bunt.
Deutschland ist bunt und bleibt bunt. 
Blaumachen ist keine Alternative! Und das 
ist gut so.
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Kirchenmusik

Konzerte und besondere Musik im Frühjahr
Musikalische Termine im Friesendom

Samstag, 15. März, 19 Uhr
40 Jahre Schulorchester Sophie-
Scholl-Gymnasium Itzehoe
Rachmaninov, Beethoven, Filmmusik
Solist: Jashe Poon
Leitung: Sandra Buschmann

Samstag, 22. März, 17 Uhr
Abendsegen mit Bläsermusik
Inselposaunenchöre Föhr und Amrum
Leitung: Jutta Hinrichsen & Katharina 
Rau.

Sonntag, 6. April, 16 Uhr
Orgelkonzert bei Kerzenschein
Alte Kirche – Alte Musik – Zeit
Birgit Wildeman spielt Orgelmusik aus 
Gotik, Renaissance und Barock: Schlick, 
Buxtehude, Bach und Pachelbel.

Samstag, 12. April, 16 Uhr
Orgelkonzert
Nordlichter – von Norddeutschland bis 
zur Arktis
Birgit Wildeman spielt Bruhns, Swee-
linck, Grieg, Pärt und Jóhannsson.

Karfreitag, 18. April, 18 Uhr
Orgelkonzert
Birgit Wildeman spielt Air de la Passions 
von Frescobaldi, Bach und Messiaen.

Ostersonntag, 20. April, 20 Uhr
Orgelkonzert bei Kerzenschein
Birgit Wildeman spielt Buchner, Bach, 
Pärt und Liszt.

Sonntag, 27. April, 16 Uhr
Orgelkonzert
Alte Kirche – Alte Musik – Zeit
Birgit Wildeman spielt Orgelmusik aus 
Gotik, Renaissance und Barock.

Aktuelle Änderungen unter www.friesendom.de/konzerte
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Kirchenmusik

Aktuelle Änderungen unter www.friesendom.de/konzerte

Sonntag, 4. Mai, 16 Uhr
Orgelkonzert
Birgit Wildeman spielt Orgelwerke der 
Romantik von Mendelssohn, Franck, 
Reger, Elgar und Vierne.

Donnerstag, 8. Mai, 20 Uhr
Konzert zum Tag der Befreiung
Erscheinungen der Vollkommenheit
Birgit Wildeman spielt Bach und Pärt.

Sonntag, 11. Mai, 17 Uhr
Frühlingskonzert zum Muttertag
Bläsermusik zum Zuhören und Mitsingen
Inselposaunenchor Föhr
Leitung: Jutta Hinrichsen

Mittwoch, 14. Mai, 20 Uhr
Orgelkonzert
Alte Kirche – Alte Musik – Zeit
Birgit Wildeman spielt Orgelmusik aus 
Gotik, Renaissance und Barock.

Sonntag, 18. Mai, 12.30 Uhr
FolkBaltica Inselensemble
Vom Wattenmeer bis Shetland – 
Maritime Folktraditionen rund um die 
Nordsee und weiter nördlich
Emilia Marienfeld & Jan Faltings von 
Föhr, Kristine Heebøll, Julian Svejgaard 
& Mads Kjøller Henningsen aus Däne-
mark & Kevin Henderson von Shetland.
Gemeinsam mit dem FolkBaltica Festival
Eintritt: 22,-/25,- Vorverkauf/Tageskasse
Karten unter www.folkbaltica.de oder in der 
Ferring Stiftung.

Samstag, 24. Mai, 20 Uhr
Orgelkonzert
The moon by Whale Light
Birgit Wildeman spielt Bach, Vierne, 
Caccini und Improvisation zu Walge-
sängen & Texte von Walfängern und 
Walforscherinnen.

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei - Kollekte am Ausgang
Die Konzerte finden gemeinsam mit dem Förderverein St. Johanniskirche e.V. statt. 

Zum Vormerken:
Samstag, 14. Juni, 20 Uhr

Chorkonzert zum Mittsommer
Im Abendrot – Musik der geheimnisvollen Nacht und der stillen Natur

Singkreis St. Johannis, Jennifer Rödel, Seraphin Behnken und Birgit Wildeman
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Konfirmandenkurs
Bis auf weiteres jeden Donnerstag 
16.30 bis 17.30 Uhr im Pastorat 
Süderende.
Kontakt: Kirchenbüro
(' 0 46 81 / 44 61)

Singkreis
Dienstags 19.30 bis 21 Uhr, Kirche
Nach Absprache
Kontakt: Birgit Wildeman
(' 0 46 81 / 7 47 17 07)

Inselposaunenchor
Mittwochs 19.30 bis 21 Uhr
Kontakt: Heidi Martens
(' 01 73 / 7 84 01 92)

Spielenachmittag
Kaffee & Kuchen & Karten.
7. & 21. März; 4. & 25. April.
Mai bis September: Sommerpause.
jeweils um 14.30 Uhr
Kontakt: Edda Petersen
(' 0 46 83 / 4 02)

Mittwochsfrühstück
Andacht, Frühstück, Klönschnack.
12. & 26. März; 9. & 23. April
Mai bis September: Sommerpause.
Kontakt: Kirchenbüro
(' 0 46 81 / 44 61)

Besuchskreis
Sich treffen, um andere zu besuchen.
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Kirchenbüro
(' 0 46 81 / 44 61)

Bibelgespräch
Gemeinschaft in der Ev. Kirche
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Elke Lorenzen, Wyk
(' 0 46 81 / 7 48 48 85)

Gruppen und Kreise

Kaffeetafel für die Geburtstagskinder
Wir laden Sie – die Geburtstagskin-
der, denen wir auf dieser Seite gra-
tulieren – wieder herzlich ein. Wir 
wollen gern mit Ihnen (und Ihrem 
Partner, Ihrer Partnerin) gemütlich 
Kaffee trinken und Kuchen essen.
Die Kaffeetafel decken wir am 
Dienstag, 3. Juni, um 15 Uhr im 
Haus des Gastes in Nieblum. Sie be-
kommen rechtzeitig vorher noch 
eine persönliche Einladung.
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Kontakt

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
St. Johannis auf Föhr
Wohldsweg 3 s 25938 Nieblum s ' 0 46 81 / 44 61 s 6 0 46 81 / 45 39 
info@friesendom.de s www.friesendom.de

Kirchenbüro: Hellen Früchtnicht 
geöffnet: Dienstag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr s ' 0 46 81 / 44 61

Pastorenstelle in St. Johannis zur Zeit vakant 
 Vertretung: Pastorin Gabi Kliefoth, Süderende È 0 15 22 / 4 11 23 67 
 Vertretung: Pastorin Thurid Pörksen È 0 15 15 / 48 86 73 05

Kirchenmusikerin Birgit Wildeman 
' 0 46 81 / 7 47 17 07 s birgitwildeman@t-online.de

Küster Karl-Martin Zielke 
È 0 15 12 / 2 96 45 57

Kirchengemeinderat, Vorsitzende: Britta Wögens 
' 0 46 81 / 58 05 61 s britta.woegens@gmx.de

Kirchen- und Friedhofsführungen 
Anfragen über das Kirchenbüro: ' 0 46 81 / 44 61

Spendenkonto Kirchengemeinde St. Johannis auf Föhr 
IBAN: DE56 2175 0000 0195 0051 03 s NOSPA (BIC NOLADE21NOS) 

Förderverein St. Johanniskirche e.V.
Wohldsweg 3 s 25938 Nieblum 
foerderverein@friesendom.de s www.friesendom.de/foerderverein
Vorsitzender: Prof. Dr. Karl-Wilhelm Giersberg 
' 0 61 51 / 780 56 75 s giersberg@gmc-beratung.de
Spendenkonto NOSPA 
IBAN: DE58 2175 0000 0121 0733 16 s BIC NOLADE21NOS

Spendenkonto VR-Bank 
IBAN: DE90 2179 1906 0000 5694 45 s BIC GENODEF1WYK
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Letzte Seite


